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Verter m. Im Haufe Char- 
tottenftrafze 102 wurde die Währige 
Tlnfraiirterin Rogatzti mit einem Kne- 
bel im Munde bewußtlos aufgefun- 
den und konnte erft durch Zkzmcklk 
Hutte um Bewußtsein gebracht wer- 
ven. wie gab an. ein Mann nnd 
eine Frau, anscheinend Eheleute. hät- 
ten sie in ihrer Wohnung ausgesucht. 
plötzlich hinterrücks überfallen nnd 
ihr ein Tafchentnch in den Mund ne- 
iteelt. Dann hätten fie im Nebenum- 
nier eine Rassette mit etwn 100 Mi. 
Baargeld an fich genommen 

Charlottenburg. »Als auf 
dem hiefi en Amtsaericht der Rauf- 
mann Ne b wegen Meineides verhaf- 
tet werden follte, vergiftete er sich mit 
tkyantnli und war fofort todt. 

Die Einwohnerznhl Charlotten- 
bttrgg betrug nach dem vorläufigen 
Ergebniß ver Voltszähluna vorn I. 
Dezember d. J. 304,280 nenen 229,- 
559 im Jahre 1905. Die Zunahme in dem letzten Jahrfiinft belanft sich 
auf 64,721 oder 27 Prozent. 

Raddifch Schwer vernn 
gliiett ift in·Raddufch der Bauern- 
gutsbefifzer Karl Rausch. Er ftiirzte 
beim Durchgehen feiner junan mu- 
thigen Pferde vom Wagen, wurde eine 
Strecke mitgefchleift und dabei durch 
die Huftritte der Pferde an Kopf und 
Körper fehr fchtver verletzt. 

Rirdorf. -— lieber das Erneb 
niß der Volksziiblnng in Rirdorf wird 
mitgetheilt, daf-, nach dem amtlich feft 
gestellten Ergebniß 236.378 Perfonen 
gezählt wurden, 115,.«3&#39;I0 männliche 
und 121,048 weibliche. Die Vermeh- 
rung beträgt in den letzten fiinf Jal; 
ren 53,98 vom Hundert gegen 69,77 
vom Hundert in den fiinf Jahren 
vorber. 

Coftebran Ein fühlb.1rer 
Wassermangel herrscht schon seit liin 
erer Zeit in dem Judustrieorte Co- 
tebrau. Die meisten der Vorhande-v 

nen Brunnen haben infolge Anlage 
von Braunlohlengruben ihren Wal- 
serftand nach und nach verloren. Die 
an der Wasserentziebunc fchnldigen 
Branntohlemoerte m coftebrau und 
Umgegend sind auf dem Wege der 
Beschwerde durch die Berabehörde zu 
einer Vers-drang des Ortes mitTkint 
roasser verpflichtet worden. 

Ostpreusseru 
Allenftein Von eineuk 

Pferde getödtet wurde der Mitbrin- 
Sohn des Gasanstalts Arbeiter-.- 
Stubsti von hier. 

Cranz. Jn der Gemeinde- 
;uertreterfinung wurde entgegen es 
uem Einspruch gegen die Waht de« 
StationssVoritehers Konrad But-de 
diese iiir gültig erklärt. In die Bau 
tonnniltion wurde ttlempnermeitter 
Ernst Braun gewählt- 

Gumbinnen -.tti5r«zlieh ilt 
an der Blecker Landstraße em lllan 
erhängt aufgefunden. Der Todte toll 
der Retrut Schrent aus «!lntbratupö 
nen fein. 

Der Gewerbeverein erwählte in lei 
ner Generalversammlung zum ersten 
Vorsitzenden den Vorsitzenden der FJan 
delstammer Wagenfabritanten Kar- 
tchuel und Zum zweiten Vorsitzenden 
den Sonditug Dr. Bade. 

Otterodr. -— Nach einer Mit 
theilung der Oberpostdirettion Kö- 
nigsberg wurde der Postverivalter 
Albert Krause aus Schulitz nach Ver- 
untreuung amtlicher Gelder flüchtig 
Jetzt wurde der Flüchtling in einem 
HoteL wo er lich unter falschem Na- 
men aufhielt, festgenommen. Er hatte 
noch 214.80 Mart bei sich· 

In der Wohnung ihres Schwieger 
lohne-: erhängte sich die-M Jahre alte 
Wittwe Wilhelmine Sch. Andauerndx 
Krankheit hat die alte Frau in den 
Tod aetrieben. 

Pillan. — Ein Matrose stürzte 
am Hafen ins Wasser, wo scharfer 
Strom ging. (5r wiire sicher ertrnns 
ten, wenn nicht der Hafenanfieher 
Dagel dem Verungliickten nachge- 
ivrungen wäre. Unter großen 
Schwierigkeiten gelang es ihm, den 
Matroien über Wasser zu halten. 

Jn iterbnrg Es wurde ani 
der Vorstadt in der Nähe des cdlact 
niesichen Abbangrnndftiiels der ehe 
malige Ftellner Urban todt aufaeinn 
den U» der erst kürzlich ang dern 
hiesigen Kranienbanie entlassen nnd 

ebidachloz war. stand im 56. Lebens 
Ia re. 

Westpkenssem 
Gkartdenz. Es wurden in 

der Schloßbergitraße der Schmiede- 
geielle Madart nebst zwei Kindern 
todt aufgefunden, vier andere Fami- 
lienmitglieder wurden noch lebend an- 

getroffen. Sie rvnrden mit den drei 
Todten in das städtische Krankenhaus 
geschafft Dort sind von den vier le 
bendeu Personen noch zwei gestorben. 
Die beiden anderen befinden sich in 
großer »den-gefahr. Es soll Nah- 
rungsmittelvergittung vorliegen. 

Helo. Es trat nniek Lehrer, 
Herr Lall, von der Leitung der hie- 
sigen Schule zurück. Er hat Ists-, 
Jahre in der hiesigen Schule gewirkt 
Seit dem Monat Mai war er wegen 
Kräntlichleit beurlanbt, ietzt iit er 
vom l. Dezember ab Pensionirt mor- 

den. 
MaienthaL -—— Dein Gut-Ihr 

siher nnd Arntsvorfteher Stoctmann 
in Maienthal, der den Arbeitersoyn 

Eivald Beedow aus Waldoivle unter 
eigener Lebensaelahr am 27. Mai 
vom Tode des Ertrinlens gerettet 
hat« ist die Rettungsmedaille am 
Bande verliehen worden. 

Dosen 
Bromberg· —- Nach der Voll-Hi 

Höhlung hat die Stadt Bromberg 
57,711 Einwohner, 3480 mehr als 

lim Jahre 1905. Hohenlalza hat 25,.- 
; 635 Einwohner. 
i F ra u st ad t. -—- Beim Befchlageni 
Heines Pferdes verunglückte der Aug-l 
; zügler Döring aus Kursdorf dadurch, l 
T daß ein anderes in der Nähe ltehendesl 
Pferd ausschlug und ihn so unglück-- 
lich traf. daß er sich einen mehrfachen 
Nivpenbruch zuzog. 

M olchin Nach dem Gemisse 
von ausgvörts qelnnftem Kuchen, der 
mit Mohrlunftdntter gebacken war, 
ilt die Bahnmeiftersfrau Prietzel von 
hier mit ihren beiden Kindern ar. 
Veraiftung erlranlt. Bei der Mut- 
ter und einem Kinde wurde durilss 
örztliche Hilfe bald jede Gefahr be- 
seitigt, das zweite Kind konnte nur 
mit großer Mühe am Lebe-! erhalten 
werden. 

Schlestem .. 

Beuthen OS· Von den 
Stadtverordueten ·wurde in Gehei 
mer Sitzung die Anschaffnng der 
goldenen Amtstette fiir den Oberbür- 
germeister Dr. Briining, dem anliiß: 
lieh der Anwesenheit des Kaisers in 
Beuthen das Recht die Kette zu tra- 
gen, verliehen wurde, beschlossen 

Bunzlau. Jn dem Gehöft 
des Stellendesitzers Scholz in Sien- 
wilz brach Feuer ans. welches das-« 
Wohnhaus mit Scheuer und Stal- 
luna vernichtete. Außer dem Vieh 
konnte nichts aerettct werden. 

Lichtenwaldau. Hier er- 

eignete sieh ein UnglücksfalL Der 
Schmiedegefelle Uhr erhielt von seinem 
Meister einen Gewehrlauf, der sich in 
altem Eisen befunden hatte, zum 
Schmieden. Beim Schmieden entlud 
sich eine Patrone, die in dem Lauf 
steckte, und der Schuß traf den Ge- 
sellen in den Ilnterleib. Schwert-er- 
letzt wurde er in das Kreigtranlew 
haus nach Vunzlan gebracht, wo er 
seinen Verletzungen erlag. 

N e u m a r l t. — Rittergutsbefitzer 
Assessor a. D. Schlöfsingl in Schnö- 
eiche war 25 Jahre als Borsitzender 
der gemeinsamen Ortsstantenlasse 
für die ländlichsten Ortschaften des 
Kreises Neutnarlt thätig und hat es 
während dieser Zeit verstanden, durch 
geschickte und sachliche Geschäftsfüh- 
rung ebenso wie in seinen anderen 
zahlreichen Ehrenämtern, fördernd zu 
wirken und das Institut in seiner Ok- 
aanisntion und vetuniär auf die heu- 
tige Stufe der Entwickelung zu brin- 
gen. 

trtloann Weaen Mißlmnd 
lunq llnteeqedener in mindestens 
250 Fällen war durch llrtneil dec. 

Krieagaeriesits der lo. Division der 
im achten Jahre dienende Zieraeant 
Lewipii vom Jnfanterie — Reaiuient 
154 in Janer zu f; Monaten Mittel 
arrest verurtheilt worden. Wean zu 
niedrigen Strafmaß-es und weil ink- 
besondere nicht auf Deqradation er 

tnnnt wurde, hatte der Gerichte-here 
Berusnna einaeleat Die itraflsaren 
Handlunneiu deren steh der Ell-me 
tlaqte ichnldia »macht hat, liegen 
bereits zwei Jalire niriict nnd las-nei- 
erst zur Sprach-, alsv ein lneaen der 
Miszhandlunaen durch den Anqetlaq 
ten fahnenfliiehlia qenjordener Mus- 
tetiee im Juli d. J. wieder erarisien 
worden war. Das Oberlrieaöaerielif 
exina iilser den Strasontraa erlieblins 
hinaus, denn die Strafe wurde c- 
is Monate Geiiinqniii bemessen nnd 
außerdem auch auf Tenradation er 

lannt. 

Sachsen und Thüringen. 
A sche r s le be n. Der Schaff-- 

ner Paul Hirsche, dein beide Beine 
abgesahren worden waren. ist irn 
städtischen Krankenhanse seinen schwe- 
ren Verleßnnnen erlegen. Die Leiche 
wurde ans Wunsch seiner in Rausche, 
Schlesiem wohnenden Eltern dorthin 
überführt 

Eis le ben. — Es stürzte beim 
Zückeabladen die Loiährige Arbeite 
rin Storch aus einer im dritten Stock 
befindlichen Vodenluie und tvar.sofort 
sovi. · 

H a l b e r st a d t. Es Ivnrde ver- 
handelt gegen den Hüttenarbeiter 
Wilhelm Selle ans Thale, der in ei 
ner Ghescheidnnnstlnqe vor deinLand 
gericht Halberstadt einen Meineid ge 
leistet hat. tsr wurde zu 1 Jahr It 
Monaten Zuchthans und It Jahren 
Ehrverlust verurtheilt. 

J ena. -—- Der ordentliche Proies 
for der Chemie an der hiesigen Uni 
versität, Geheimrath Dr. Ludwig 
Knorr, hat den an ihn ergangenen 
Ruf an die Universität Würzburg ab- 
gelehnt und wird in Jena bleiben 

It ö t h e n. — Ciin schwerer Eisen- 
bahnnnsnll ereignete sich an einem 
Uebergnnge der Strecke Baalberge:2 
Minnern in der Nähe des Ortes Be- 
bih. Als ein Geschirr den Uebergangi 

Ipassrrte, wurde es von einem Perso-: 
Inenzune erfaßt und zertüinmert.» 
lZur Zeit des Unfalls herrschte dich-: 

ter Nebel. Der Wagensiihrer wurdel 

vom Bock geschleudert und erlitt io 
schwere Verletzungen, daß er nach 
kurzer Zeit starb. 

Schlepwisiitoolsteuh 
A l t o n a. — Das Spiel Deniiches 

Haus in der Bahnhosstroße wurde 
im Zwangs Versteigernn soersahren 
beim Königl. Amtsgerichi iir 62,000 
Mark an dirs Büreierliche Braut-aus 
in Hamburg verkauft. 

Bu rg. Bei der Stadioerordne- 
tenwaiil wurde Jakob Wirte mit 41 
Stimmen wiedergewählt. 

FriedrichsiadL —- Hier wur- 
de die Sage- nnd Tapiolasabrik des 
ir- Konlurs geratheien, flüchtigen 
Friedrich Günirnth von dem Abwe- 
fenheitsknsleger Prehn an den Grossi- 
sien Peter Bonsn in Flensburg, ei- 
nen der fzaiivieiläubigen verkauft. Die 
Fabrii soll sosort wieder in Betrieb 
gesetzt werden« 

Gl ii ei si a d l. — Ein bedauerli- 
Jchee Unqlücksiall ereigneie lich auf 
lder Station berzhorn Der Giotto-is- 
:vnrsteher Krieg-er gerieth in der Dun- 
kelheit unter einen Zun« wobei er be- 
sonders am Kopfe schwere Verwun- 
gen erlitt. 

Heide. Die ein Jahr alte 
Tochter der Ebelente Jessen in der 
Güterstraße fiel in ein Gesäsz wehen- 
den Wasserst- nnd verbrannte so flari, 
daß der Tod auf der Stelle eintrat- 
Usnnovck Und IVAUIIHCVWSIE 

Varsinahausen. Durch 
herabfallendeg Gestein erschloan wur- 
de im Veratverl Hohenboftel der Berg- 
mann Kolter. 

Bodenwerder. -— Im Kreis under Hafen ertrant die 16sährig 
Dienstmogd des Hotelwirthg Memes 
ite, als sie zwecks Besorgungen ein 
dort liegendes Schiff bestie Ce l l e. Jm Jose ftift starb der 
Arbeiter Heine aus Oberghagen bei 
Häniasen, der am 27. Ottover von 
dem Arbeiter Köhler aus Ehlershau 
sen durch zwei Revolverschiisse schwer 
verletzt wurde- 

Gronau. Bei der hier voll- 
zogenen Biiraervorsteherwahl wur- 
den die augfcheidenden Bürgervorstes 
her Landwirth Gersemann und Kauf- 
mann Strube iviederaeiviiblt 

Leer. Jn der Nacht wurden 
dein Viehhäiidler Kaufmann aucs 
Köln in einem hiesigen Hotel 5000 
Mart gestohlen 
Rhetnland und Weswvalern 

K ö l n. Herr Justizrath Werner 
Nuentzer aus Kemvem der wegen 
Beruntreuunaen flüchtig geworden 
:oar, liegt im hiesigen Biiraerhospi 
tal. Er hatte einen Selbstuiordvers 
such gemacht, indem er sieh eine Kugel 
in den Kopf schoß. 

Hier ist der Theilhaber der Buch- 
drueterei Greven ec· Berchtold, Anton 
Karl Greer im Alter von 60 Juh 
ren gestorben. 

Aus kslnlaß der Reife des Kölner 
«i,’täiiner-Gefanavereiug nach Italien 
und feines Empfanqu im Quirinal 
durch das Könige-paar erhielten das 
Lffizierlreuz des Ordens der Italie« 
nischen Krone der Präsident v. Lilie 
.soen, Vizepriisident Wilfert, Tiri 
actit ital. Musitdirettor Professor 
Schmach und dtkeisemarschall Herr 
Dr. Etriei. 

B e ti r a i h. Verschwunden if- 
feit dem :-3:3. Oktober der am 28. Mai 
IML zu Fireuzenhof gebotene Arbei- 
ter Will-fein tibert Er hat sich in 
seinem Arbeits-renne entfernt und seine 
tiiinmtlichen anderen Kleidunqgstiiete, 
sowie Uhr und Itette hier zuriiclelaf 
sen, so dass vermuthet wird, das-zl ihm 
ein ilnqliiet zuqestoszen ist. 

R a u r e l. Der Verauiann Allr 
"Uiatug«3at stürzte die Jrepde aus dem 
zweiten Etoelwert hinunter und lsliels 
sofort todt Jus dem Platze lieqen. 

Soeft Der Beigeordnete der 
Stadt Soest, Maiot a. D. v. Vie- 
hohn, ist iu der Nacht nach längerem 
Leiden un Alter von erft 51 Jahren 
gestorben- 

tsc wurde tnrz vor der Klesndahn 
Haltestellc Vetlinghansen der ttlnstrei. 
eher W. Fiindmnnn aus Wittwem 40 
Jahre alt, im Graben am Bahntör 
per liegend, todt ausgefunden 

H ii hsch e i d. Nachdem tiirzlich 
ein Greszfener die Bercig’sche Wirth 
seh-ist zu Mittel Katternderg einge- 
öscliert hat. wurde wieder Feuer ge 
meldet. Die Scheune der Geschwister 
Witger zu Unter Katternberg stand 
in Flammen. Der Brand nahm in 
tnrzer Zeit derart an Ausdehnung 
zit, dnsi er auch das nebenunlieaende 
Hans des Hausirers Haus ergriff, 
während dessen Bewohner noch im 
tiefsten Schlafe lagen. Die ersten 
Feuerwehriente, die aus der Brand- 
stiitte eintrgsesn mußten die Bewoh- 
ner weiten nnd den im 8(t. Lebens- 
fahre stehenden Hans aus dem Hause 
heraus-boten Beide Gebäude brann- 
ten vollständig nieder. 

si· rese l d. Die Stadtverord 
Jneten haben den Ersten Bürgermei- 
ster von Minden, Dr. Johansen, ein 
stimmig mit 34 Stimmen zinn Biir gernieister gewählt. Vorher ist due 
ruhegehottgfiihige jährliche Eintont 
nien nus 17,000 Mart festgesetzt wor- 
den. Dazu kommt freie Wohnung 

unk etettrische Beten jung. 
tiittringhau en· -- Drei 

anilsien sind in der Kammgnrns 
spinnerei von Hardt, Pocornn ec- En. 
begangen worden« Die Fiibrikarbeis 
terinnen Emitie Kutten, Bertha Ku- 
gel rund Almine Wir-seh konnten aus 
eine 40iiihrige ununterbrochene Thä- 

ftiateit Hei der Firma zurückblicken 
tttlus diesem Anlaß hat die Kaiserin 
sden Juditarinnen die Goldene Bro- 

sche verliehen; die Fabrikinhaber ha- 
ben sie durch Geldgesehenle erfreut- 

S o d i n g e n. Aui der Schacht- 
anlage der Jeche«·i’friedrieh der Große 
wurde der Vergmann Friedrich Hut-· 
weiter von einem niederfallenden Ge- 
steinsstiict am Kopie getroffen und 
erlitt einen Schädelbriich. Jsm evan- 

gelischen Krankenhause ist er noch arti 

selben Abend gestorben. 
Unna. Das- bekannte ca. Ist-, 

Morgen große Landgut des Herrn 
kltiilhelm GroßiBrauetmann von hier 
ist im Wege der Zivangsversteigeruna 
beim Königlichen Amtsgericht Unna 
iiir das Meiitgebot von 229200 Mi. 
in den Besi des Viebhändlers Frau 
ienbera in « ena übergegangen 

Wesihosen. — Hier feierten die 
lfheleute Georg Schliiter das seltene 
Fest ihrer goldenen Hochzeit 

Oldenbura.« 
O l d e n b u r g. --— Der neunzehn- 

jährige Buchdrucker Lehrling Denrler 
in Oldenburg, der im vorigen Jahre 
seine Eltern und seinen Bruder ers-F inordet hatte und vom Schwurgerichp 
zum Tode verurtheilt wurde, ist itut 
Zuchthanse zu Vechta hingerichtet? 
worden, nachdem der Großherzog von 

Oldenburg von seinem Begnadigungs 
rechte teineu Gebrauch gemacht hatte. 

Occklcnhukg. 
Sch iixse r i n. Es begingen daz- 

Fest ihrer goldenen Hochzeit der srii 
here Erbpiiehter Adolf Loncrnb uns 
Frau zu Suornitz tder anilar ver 
ieht seit-Ists Jahren dass Amt eines 

Ritchenjuraten in seiner Gemeinde), 
sowie Schneider-kleiner FriedrikidWiech 
iuann und Frau in Ludwigslust, 78 
bezw. 80 Jahre alt. 

Greveeiniihlen Das Fest 
ihrer goldenen Hochzeit feiertcnch)uh: 
ninchermeister Meine-l nnd Frau hier- 
selbst, ans welcher Veranlassung der 
Großherzog ihnen ein Geldgeschent 
uberinitteln ließ. 

Uessccpnässäuo 
K a f fe l· »Der letzte wachhabende 

Unteroffizier der inrhefsifchen Armee 
der 1866 zum cchntz des Pulvertna 
gazineg an der Jhringtzhänfer Allee 
zurückgeblieben war, Martin Thiele, 
ift hier verstorben. 

Herr Pfarrer Möller Herrenbreii 
tttngen ift als vierte-r Pfarrer an die 
hiesige St. Martingtirche versetzt wor 
den· 

B a d O r b Eine der Stadt zu- 
gefallene Stiftung des- Verstorbenen 
Bezirkgthierarzteg Bucttel beläuft sieh 
auf nahezu 100,00s) Mart 

Bad Wilduitgen.-- Der Vor: 
fteher des hiesigen Poftmnts 1, Herr 
Poftdircttor Finger, ift in gleicher 
Eigenschaft »zum 1. März 1911 nach 
Weifzenfels i. Th. versetzt worden. 

E f ch we g e. Der Eisenbahn 
ftreckenarbeiter Wilhelm tsifenberg 
aus Neffelröden beging am hellen 
Tage die Bahnftrecke in der Nah-: des 
Bahnhofes Wommen nnd ijberhörte. 
daß ein Personen-eng hinter ihm her- 
angefahren tam. Er wurde iiberfah 
ren und buchftäbtich zertnalntt. 

VessemDarmstadr. 
Da r In fta dt. Herr Ludwig 

Bendheim dahier feierte seinen Il) 

jährigen Geburtstag Derselbe ist in. 
sofern von Bedeutung als Herr Bcnd 
heim seit seiner Geburt, also 30 

Jahre, ununterbrochen in derselben 
Wohnung im Hause des Herrn Hof 
bantier Ferdinand Sonder, Luisen 
platz 7, wohnt. 

Arheilgen. -— Die Volk-Höh 
lung ergab eine liimvohnerzahl von 

6369; hiervon sind JZ70 männliche 
und 3099 weibliche Bewohner- 

Bodenheim. « Dar- Ost-Jah- 
rige Söhne-lieu des Eisenbahnerg Mar- 
tin Luft von hier machte sich während 
der turzen Abwesenheit der Mutter 
am Feuerherd in der Küche zu schaf- 
fen, wodurch die Kleider des Kindes 
in Brand geriethen nnd es verbrannte 

Fii r fte n g r u n d. Hier starb 
nach kurzer Krankheit der langjäh: 
rige Bürgermeister Michael Nietel L. 

Iscbscno 
Dresde n. --—— Der Rath hat dein 

Klempner Schüttel, bei der Firma 
Vereinigte tssseheliaafsehe Werte, At 
tiengesellfchaft, hier, und dem Stein 
fchlager Uhleinann beim städtiseheu 
Tiesbauamte, hier, das ftädtische Eh 
renzeugniß verliehen. 

Burthartsdorf. —--« Der 
Frau Therese verw. Weber in Butt- 
hardtsdorf wurde siir Errettung einei« 
3-jährigen Kindes vom Tode des-I Er- 
trintens eine Geldbelohnung bewil- 
ligt. 

Che in n i tz.--—Kiir«zlich wurde der 
Vorsitzende des Erzgebiraischen Sän- 
gerbundes Kaufmann Jungmeister 
zur letzten Ruhe bestattet. 

Dem Wagenriirter John in Chem- 
»nitz- Hilbergdorf ist dafür, daf; er 

durch sein entschlossenes Handeln bei 
ldem Entlaufen einer Wagengruppe 
Iam 24 August einen größeren lln 
sall verhiltete, die Anerlennnng der 
IKgL Generaldirektion der Staatsei- 

senbahnen ausgesprochen und eine 

Geldbelohnung bewilligt worden. 

Hand vollständig abgerissen und der 
Arm zweimal gebrochen 

Planes-« — Die 58 Jahre alte 

Eheirau des Webers Lantensehliiaer 
stürzte, ais sie mit einer Lampe nnd 
einem Topf in der Hand die Treppe 
hinabsiieg, infolge eines Schwindel- 
ansalles kopsiiber die Treppe hinab 
und erlitt einen Sehiidetbruch der 
bald daraus ihren Tod herbeiführte 

Nadeberg —— Ein gefährlicher 
Einbrecher wurde in der Person des 
Dienikknechts Heimeier vom Groß- 
röhrsdorser Gendarm festgenommen 
Der Bursche hat 15 Einbriiche in 
der Umgebung von Elstra veriibt. 

Seit mehreren Tagen ist der Ins- 
baber einer Fabrik tiinstlicher Blu- 
men, Paul Mißbaeh von hier, spurlos 
verschwunden 

Innern. 
München. sie Einwohner- 

zabl Münchens hat nach den vorläu- 
figen Schätzungen aus den einzelnen 
Stadtbezirken die Zisser von annä- 
hernd 600,()00 erreicht. 

A in berg. —— Hier ist «der Lehrer 
und Gntnnasialmusiklehrer Franz 
Ziegl:r, der Vater des Münchener 
Rechtgrathes Ziegler, im 82. Lebens-- 
jahre verschieden. 

Aschaffenburg Ein acht- 
undvierziger Turner, der Privatier 
Jos. Schreher, ist hier nach längerer 
Krankheit gestorben. 

s Ba m be rg. —--- Die Kirchnerstelle 
ivei der katholischen Psarrei St. Gan- 
)golvh dahier. der größten Psarrei der 
Stadt, wurde unter zahlreichen Be- 
merbern dein Militäranivarter Feld-— 
tveltel Morber von der T. Kompagnie 
des :·- Jnianterieregimentö dahier 
übertragen. Die Stelle, die zu den 

besten derartigen Posten in ganz 
Bayern zählt, brinqt ein jährliche-:- 
Einkonnnen von etlva 5000 Mark. 

Rheinptalz. · 

London. Emil Schlemmer 
ltnterofiizier der 1..tiinnpagnie 22. 
J;nf.-:Regt-H., hatte iickk wegen Mifz 
drande der Dienstgewalt, Jakob 
Kraut, Jnfanterift der gleichen Rom- 
nagnie, wegen Vergehens gegen Po 
rngranh 175 des- R.-(Etr.sG.-B. zn 
verantworten Schlemmer wurde 31 
O-. Monaten, 15 Tagen Gefängniß 
nnd zur Tegmdation verurtheilt 
Kraut erhielt 7 Tage Gefängniß. 

&#39; 

Lirttemberg 
Deißlinge n. Beim Dring- 

siihren gingen die Kiihe des Schuh 
nmcherkz Ferd Emnringer durch. Die 
Fran, welche das Fuhrwerk aufhal- 
ten ivoklte, kam zn Fell-, eine Kul- 
Jriirzte ans sie nnd verletzte sie leben-.- 
gefährlich. 

Oj e i H l i n g e n. Nach kurzem 
Ilrantsein ist hier Medizinalrnth Dr. 
cRne1ns7» Oberamt-packt u. II» im 821 
Lebensjahre gestorben. 

Die Feier der goldenen Hochzeit 
lsegingen in qlmstetten der friihere 
Landpoftlmte IX G. Redner mit seine-.- 
Isrcnh geb. Mutsrhelet 

G d· p n i n g e n. Hier iit di« 
Leim- nnd (.83elatinefgbrit Fetzer an 

oer GroizeiizlingerStraf-e die neben 
Tsem ftiidtifchen Nie-wert ihren Plat· 
nat, vollständig niedergebranxiL 

Baden. 
K a r l H r u h e.- Tag Fest der 

goldenen Hochzeit feierten Herr Ober- 
reehuungarath Ludlbig Bauer und 
Frau hier. Herr Bauer wurde 18531 
tu Wertheim geboren. 

Es starb in Stuttgart im Alter 
von 62 Jahren der ehemalige badiiche 
Oetonomierath Hermann Magenau 
nach lang-ein« schwerem Leiden. 

Pfullendors. —- Hier ist nach 
kurzer Krankheit im Alter von 57 

Jahren Spitalverivalter Franz Xaber 
Vollmar gestorben. 

Unterschiipf. — Der Pfarrer 
nnd Detan Friedrich Ludwig Schenck 
feierte sein Jubilänm 25sjähriger 
Pfarrerthiitigleit am hiesigen Ort. 

W a s s e r.-—--Der verheirathete Fa- 
britarbeiter K. Stiihlinger hat sieh 
nach einem häusliehen Streit im 
Walde bei Deuzliugen erhängt. 

H e i d e l b e r g.—Ganz im Sinne 
des Jubilars wurde das 50sjährige 
Dienstjubiläunt des Herrn Geh. Hof- 

»raths Dr· Thorbede nur in engstetn 
Kreise festlich begangen. 

B r u ch f a l. Der seinerzeit we- 

gen Landesverraths zu 12 Jahren 
Zuchthaug verurtheilte, hier als Be- 
zirlsfeldwebel thötig gelvesene Fifp 
ler wurde am Geburtstag der Groß- 
herzogin Luise begnadigt, nachdem 
er 9 Jahre von seiner Strafe im hie- 
sigeu Zuchthaucs verbiißt hat. 

Elsasssxotbrtngem 
Au me tz· » Die Firma de Wen- 

del legt hier eine neue Grube. Ero- 
ville, an. Das MaschinenhauH, die 
Wohnung des Direktors ist bereits 
fertig gestellt, während ZU Arbeiter-- 
wohnhäuser noch gebaut werden. Zurl 
Zeit wird bereits ein Verbindunng 
weg von der Grube zum Bahnhof Au- i 
metz angelegt. i 

Bifchhekltd — Der Brigate- 

I« I- 

Iehrling Wora, der bemiSiökiFfäöris 
kanien Stand 300 Mark unterschlug 
konnte sich nicht lange feiner Freiheit 
erfreuen, denn er wurde in Naney 
lFra::kreich) dingfeit gemacht Er ist s 
erst 13 Jahre ali- 

frete Stddte.« 
Ha m b u r g. sps Das Schwur es 

sieht verurtheilte die aus Schle ten 

gebiirkige 46jährige Haushökievin 
Ramseh wegen Giftniordversuelies, Erb- 
iehkeicherei und Diebstahlg zu acht 
Jahren Zuchrhaus nnd fünf Jahren 
Ehr-Verlust Die Rainsch hatte einem» 
Fräulein Tuch Kleeial in Speisen 
und in Klisiiren beige rucht, sodaß 
eine töhtliche Erkrankung die Folge, 
mar, doch konnte die Erkrankie wieder 
gerettet werden, als die Angeklagte-&#39; 
aus ihrem Dienste entfernt wurde. 

Laterne-new 
D ii d e l i n g en. —-..Ders am—.i25. 

Nov. auf dem hiefun Hüiieruverk 
schwer verbrannte Yrbeiter I. P. 

JZeiuiet ist feinen Verletzungen erle- 
ngn. 

Oesterretcbimngarm 
Groß Paivlowitz. ---- Die 

mhtjiihrkne Schiikerin Marie Ezevera 
ist von einein Wagen aestiirzi und hai 
dabei den rechten Oberschenkel gebro- 
ihm 

J a ui n i l,z. --Hier feierten der 89-« 
jährige pensionirte Schaffer Franz 
Mucha mit seiner Ssjährigen Frau 
Rosalia dass Fest der dianianienen 
Hochzeit 

se re in i i e« Der Kaiser hat der 
Marie Huber hier in Anerkennung 
ihre-Z wohlthiiiiaen Wirkens anf dem- 
Gebieie der Kinderfiirforge das Gol- 
dene Verdiensikreuz mit der Krone 
verlieben 

P r a g. Intrzncu erkennt-, ncy auf 
dem TONcanersFtieDhofe der :—;7jiih- 
kige Obertasfirer der Prager Kredit-— 
Dank Arnold Koscal am Grabe seines 
Sctmmgerts, des Hanptmannes Koh- 
lang. 

Scbwctz. 
Ver n. Die ägyptische Regie- 

rung hat Herrn Ernst (·Teresole, ge-» 
genmijrtig Chef der Versicherungs- 
ubtheilnng im endgknössischen Indu- 
striedepariement, zum Mitglied des 
Richter-Kollegiums des sogenannten 
gemischten Gerichtshofes ernannt· 

Francnfeld. In der Nacht 
ist in Niedeer das große Doppel- 
wohnlyang sammt Scheune und Stall 
des Johann Meier und der Frost 
Wittwe Metzger bis ans den Gtund 
Itiedergebrnnnt. Die Bewohner konn- 
ten nur dns nackte Leben und ihre 
Viehheerde retten. 

Lenzbu ra. Vor Kurzem rege-. 
es- dem Vetemnen nnter den notwen- 
fchen Beamten, Herrn Strafhaus- 
Isirettor V. ijbin in Lenzbnrq, ver- 
k1i5nnt, törperlich nnd geistig noch 
tiistig seinen ZU. Geburtstag zu feiern. 

-—-- -·—O —— —- 

..I11.... In du«-I- csslc VIHIJ läuft 
dn ins-nn—::.... dnis andere doit hinaqu 

mclksxw m denn nun dn iichsige 
ASCII 

« 

, T c i· D ii r r r tmit der Speifctnrtc): 
»Nicht wahr, Zir find o freundliitz und 
liclscu mir etwa-:- rkrtpt Unless zum mich- 
siiict aussuchan Jcti habt- ein unbi- 
Uicnztcs Vertrauen zu sinkt-ist« 

Für den gibt es trink klare Quelle-, 
der mit fchtnutziger Hand aus ihr 
schöpft. 

Die Teepreise sollen in allernächster 
« 

Zeit in die Höhe gehen, und nlg Grund« 
dafür wird das Reinnnhrimggmimst- 
gcsetz angeführt Ein etwas naives 
Eingeständnis der Händleri Was fiik 
Zeug mögen sie uns bighei ulö Tec» 
verkauft haben?! 


